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13.00 

Abgeordneter Karlheinz Kopf (ÖVP): Herr Präsident! Geschätzte Kolleginnen und 

Kollegen! Herr Abgeordneter Hafenecker hat vorhin dem Herrn Finanzminister vorge-

worfen, dieser habe die Abwicklung eines wichtigen Hilfsinstrumentes in der Krisenzeit 

an die Wirtschaftskammer übertragen. – Das ist soweit noch richtig, aber er hat auch 

behauptet, es hätten noch sehr, sehr viele Menschen kein Geld bekommen. (Abg. 

Belakowitsch: Das stimmt auch!) 

Ich stelle tatsächlich richtig, dass in der Zwischenzeit 1 655 367 Menschen einen 

Antrag gestellt haben und derzeit gerade einmal noch 24 000 Anträge – das sind 

1,4 Prozent – in Bearbeitung sind und kurz vor der Auszahlung stehen. (Abg. 

Belakowitsch: Na und? Das sind ja nicht viele?! – Zwischenruf des Abg. Matznetter.) 

Das heißt, 1,9 Milliarden Euro wurden an 227 000 Menschen ausbezahlt, und, wie 

gesagt, gerade einmal 1,4 Prozent der Anträge sind seit ein paar Tagen in Bearbeitung 

und stehen demnächst zur Auszahlung an. – So viel zum Wahrheitsgehalt der Aussage 

von Herrn Hafenecker. (Beifall bei der ÖVP. – Abg. Matznetter: Das ist aber ganz 

schön viel, 24 000! – Abg. Martin Graf: So viele Unternehmer gibt es ja gar nicht ...! 

Eine Million Unternehmer gibt es ...! – Präsident Sobotka gibt das Glockenzeichen.)  

13.01 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu Wort gemeldet ist Abgeordnete Tomaselli. – 

Bitte. 

 


